
CDU-Fraktion 
unterstützt 

HMS-Freunde 
Seligenstadt — Vor der Bürger-
befragung zur künftigen Nut-
zung der ehemaligen Hans- 
Memling-Schule 	(HMS) 
spricht sich die Seligenstäd-
ter CDU-Fraktion für das Kon-
zept der Freunde der HMS 
aus. Bereits vor acht Jahren 
sei auf Antrag von Union, 
SPD und Grünen beschlossen 
worden, dort ein Bildungs-
und Kulturzentrum einzu-
richten, so Fraktionschef Joa-
chim Bergmann. „Doch die 
FDP-Bürgermeister Dagmar 
Nonn-Adams und Daniell Bas-
tian haben sich nicht durch-
ringen können, diesen Parla-
mentsbeschluss umzuset-
zen." Inzwischen habe sich 
der Verein der HMS-Freunde 
gegründet, den namhafte 
Persönlichkeiten unterstütz-
ten und der ,,engagiert und 
kompetent die Nutzung als 
Bildungs- und Kulturhaus or-
ganisieren kann". 

Die CDU stellt klar, dass sie 
einer Privatschule grundsätz-
lich nicht ablehnend gegen-
überstehe; allerdings sei der 
Standort denkbar ungeeig-
net. ,,Es ist nicht Aufgabe der 
Stadt, die Finanzierung einer 
Privatschule zu übernehmen, 
insbesondere da aufgrund 
der hohen Schulgebühren 
vermehrt auswärtige Schüler 
zu erwarten sind", behauptet 
Bergmann. 

Das Konzept der HMS-
Freunde sieht Örtlichkeiten 
für musikalische Früherzie-
hung und Gruppenunterricht 
sowie Vorspielräume für die 
Musikschule vor. Die Volks-
hochschule soll Möglichkei-
ten für Schüler- und Erwach-
senenbildung finden. Eine 
Begegnungsstätte für Senio-
ren und ein Cafe mit Außen-
bewirtung sollen Leben ins 
Haus bringen. 	mho 
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